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BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD - BREISACH-NIEDERRIMSINGEN

15. Grauburgunder Preis am 15. Juli im Birkenmeier-Ausstellungspark.
Von links: Wolfgang Koch (Agentur Meyer & Koch, Endingen), Holger Klein (Geschäftsführer
Badischer Weinbauverband), Markus Hemmerich (Agentur Hemmicon), Ulrike Weiß
(Geschäftsführerin Naturgarten Kaiserstuhl GmbH), Thomas Weiler (Geschäftsführer
Winzergenossenschaft Bischoffingen-Endingen am Kaiserstuhl eG), Martin Bercher
(Weingut Bercher, Burkheim), Hilmar Czwartek (Organisation Jury Grauburgunder Preis),
Jonas Landerer (Naturgarten Kaiserstuhl GmbH).

REGIOTRENDS-Foto: Jens Glade

Der Grauburgunder ist nicht nur in punkto Namensgebung ein vielseitiger Wein: Die Rebsorte
erfindet sich immer wieder selber und ist dank ihrer unterschiedlichen Stilistik angesagter denn
je.

23. Jun 2022 - 14:15 Uhr

15. Juli: 15. Grauburgunder-Preis zeigt sich mit frischem Konzept -
Preisverleihung, Krönung der Weinbereichs-Prinzessin und Tasting
in lauschigem Ambiente im Birkenmeier-Ausstellungspark in
Breisach-Niederrimsingen

Breisach-Niederrimsingen: 15. Juli: 15. Grauburgunder-Preis zeigt sic... https://www.regiotrends.de/de/politisches/index.news.483981.html
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Aus diesem Grund küren die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH, die Kaiserstühler Weinwirtschaft
und der Badische Weinbauverband im Rahmen des ausgelobten Grauburgunder-Preises
inzwischen zum 15. Mal die besten Weine der Burgunder-Rebsorte. Mit einem neuen, frischen
Konzept wollen die Organisatoren dem Wein in seiner Heimat noch mehr Gewicht verleihen.
Die Details wurden am heutigen Donnerstag im Birkenmeier-Ausstellungspark in Breisach-
Niederrimsingen vorgestellt.

„Der Grauburgunder Preis passt gut zur Region rund um Kaiserstuhl und Tuniberg“, stellte
Ulrike Weiß, Geschäftsführerin der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH, beim Pressetermin fest.
Die Weinbauregion sei schließlich die Heimat des Grauburgunders und man wolle deshalb das
Netzwerk zwischen den Akteuren noch dichter spinnen.
„Wir haben uns entschlossen, dem Grauburgunder Preis in seiner 15. Auflage ein neues,
frisches Konzept zu verleihen. Dazu gehören ein frisches Gesicht und ein neuer, grafischer
Auftritt.“

Der Grauburgunder Preis:
„Es handelt sich um einen internationalen Wettbewerb“, hob Holger Klein, Geschäftsführer des
Badischen Weinbauverbands, hervor. Insgesamt 381 Weine aus Deutschland, der Schweiz,
Italien, Österreich und Rumänien hätten sich um den Preis in vier Kategorien beworben.

In der ersten Kategorie werden 140 frische, fruchtige und trockene Weine bewertet, die
höchstens 13 Prozent Alkohol haben dürfen.
In der zweiten Kategorie wurden 113 Weine angestellt. Hier sind gehaltvolle, ausdrucksstarke,
trockene Weine mit einem Alkoholgehalt von über 13 Prozent mit viel Struktur und Burgunder-
Prägung eingeordnet.
84 Weine wurden in der Kategorie drei gemeldet. Hier sind trockene, komplexe Premium-
Grauburgunder mit Lagerpotential zu finden. Die Flaggschiffe ihrer Produzenten also.
Kategorie vier enthält 21 edelsüße Dessertweine.

Die Bewertung:
Eine 48-köpfige Jury, die sich aus Fachleuten, Kellermeistern, Fachjournalisten und
Sommeliers zusammensetzt, nimmt blind zwei Qualifizierungs- und eine Finalprobe nach
einem 100-Punkte-Schema vor. In der Finalprobe werden keine Prüfer eingesetzt, deren
Weine die Finalrunde erreicht haben.

Die Bekanntgabe der Preisträger:
Die Veranstaltung mit Preisverleihung und öffentlichem Tasting am 15. Juli ist zweigeteilt.
Ausgesuchte Gäste sind bei der Bekanntgabe der Siegerweine eingeladen. Es werden in den
ersten drei Kategorien zehn Siegerweine prämiert, in der vierten Kategorie nur fünf. Das hängt
mit der Anzahl der angestellten Weine zusammen.

Nach der Ehrung beginnt die öffentliche Veranstaltung, bei der die 35 prämierten Weine
probiert werden können. Der lauschige Birkenmeiner-Ausstellungspark bietet dazu ein ganz
besonderes Ambiente. Neben den Weinen können auch verschiedene Mineralwasser des
Sponsors Lieler Schlossbrunnen verköstigt werden. Die Bäcker der Endinger Bäckerinnung
stellen gleichzeitig ihre eigens für den Anlass kreierten Brotspezialitäten vor.

Als Höhepunkt der öffentlichen Veranstaltung wird die neue Weinprinzessin für den Bereich
Kaiserstuhl/Tuniberg inthronisiert werden. „Wir haben schon einige Bewerbungen erhalten und
freuen uns auf weitere“, so Holger Klein. Die Bewerbungsfrist endet am 8. Juli.

Um den Grauburgunder Preis noch stärker in die Öffentlichkeit zu bringen, wird ein Magazin
den Aufmerksamkeitszeitraum verlängern. Es wird am 15. Juli vorgestellt und enthält
hochwertige Beiträge renommierter Autoren. Die prämierten Weine werden darin ebenfalls
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besprochen.

- Siegerehrung Grauburgunder Preis 2022 am Freitag, 15. Juli 2022, im Birkenmeier-
Ausstellungspark; Einlass 17 Uhr, Beginn 17.30 Uhr

- Öffentliches Tasting im Park, Beginn 19.30 Uhr; Ende 23 Uhr. Eintritt 18 Euro (Vorverkauf), 20
Euro (Abendkasse).

Weitere Beiträge von RegioTrends-Lokalteam (08)
Jeder Verfasser einer Meldung (Firma, Verein, Person...) hat zusätzlich noch SEINE eigene "Extrazeitung" bei
REGIOTRENDS! Oben auf den roten Namen hinter „Weitere Beiträge von“ klicken. Schon sehen Sie ALLE seine
abrufbaren Meldungen in unserer brandaktuellen Internet-Zeitung.
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Winzer aus dem Markgräfler-
land haben bei der Preisverlei-
hung der elften Auflage des 
Weinwettbewerbes Mondial du 
Chasselas wieder gut abge-
schnitten. Insgesamt gewan-
nen die Markgräfler in vier Ka-
tegorien elf Gold- und 14 Sil-
bermedaillen. 

Das Weingut H. Steinle aus 
Ballrechten-Dottingen konnte 
mit dem „Dottinger Castellberg 
Gutedel Kabinett trocken“ die 
Kategorie Swing (Weine bis 
11,5  % vol) und das Weingut 

Josef Walz aus Heitersheim mit 
dem Chasselas „Alte Reben“ die 
Kategorie Vinification spécial 
für sich entscheiden. Auch das 
Wein- und Sektgut Schweigler 
aus Binzen war mit zwei Gold- 
und einer Silbermedaille in 
diesem Jahr ganz vorne mit da-
bei. Den Sonderpreis der Mark-
gräfler Wein e.V. für das beste 
Ergebnis der deutschen Weine 
in der Hauptkategorie Millési-
mes nahm Andreas Philipp für 
die Winzergenossenschaft Aug-
gener Schäf entgegen.

Markgräfler Winzer feiern 
Erfolge in der Schweiz

Die Winzergenossenschaft 
Deutsches Weintor geht gut ge-
rüstet in die Zukunft. Geschäfts-
führender Vorstand Frank  
Jentzer vermeldete auf der Ge-
neralversammlung sowohl ei-
nen stabilen Geschäftsab-
schluss mit einem Umsatz von 
42,8 Mio. € als auch Investitio-
nen und den Start zukunftswei-
sender Projekte, die die Genos-
senschaft vorantreibt.

„Wir konnten unseren Um-
satz steigern“, konnte Frank  
Jentzer, geschäftsführender 
Vorstand Deutsches Weintor 
eG, den versammelten Mitglie-
dern auf der diesjährigen Ge-
neralversammlung vermelden. 
Die drei Marken der Genossen-
schaft Deutsches Weintor – 
Deutsches Weintor, Die Wein-
macher Niederkirchen und 
Weinkontor Edenkoben – er-
zielten einen stabilen Absatz. 
Die verkaufte Menge Wein lag 
im abgelaufenen Geschäftsjahr 
bei 17,7 Mio. Litern und damit 
nahezu auf dem identischen 
Niveau des Vorjahres. Der 
Netto- Umsatz betrug 2021  
1,4 Mio. € mehr als im vorange-
gangenen Geschäftsjahr. 

Kompromisslose  
Qualitätsorientierung
Frank Jentzer zeigte sich mit 
dem Ergebnis zufrieden. Ein 
wichtiger Erfolgsfaktor sei auch 
weiterhin die überdurch-
schnittliche Qualität der pro-
duzierten Weine. Einen aus-
drücklichen Dank richtete  
Jentzer an die Winzerfamilien 
und die Belegschaft für ihr 
großes Engagement. Dies sei 
von zentraler Bedeutung für 
die positive Entwicklung von 
Deutsches Weintor. So nähmen 
die Mitglieder die zahlreichen 
Beratungsangebote der Win-
zergenossenschaft zur Quali-
tätsoptimierung weiterhin sehr 
gut an und leisteten hervorra-
gende Arbeit. Das Kompetenz-

team genieße bei ihnen ebenso 
hohe Akzeptanz wie die Boni-
tierung der Weinberge. Und 
auch die Belegschaft habe mit 
viel Einsatz und Herzblut maß-
geblich dazu beigetragen, die 
Qualität hochzuhalten.

Innovationen  
sichern Zukunft
Um auch für die Zukunft gut 
gerüstet zu sein, nimmt Deut-
sches Weintor laut eigener Aus-
sage eine Vorreiterrolle im 
Weinbau ein und unterstützt 
intensiv seine Mitglieder, um 
aktuelle und zukünftige Heraus-
forderungen zu meistern. Das 
fange schon bei der Auswahl der 
Rebstöcke bei einer Neubestü-
ckung von Weinbergen an. Hier 
hat Deutsches Weintor bei der 
Verjüngung der Weinberge das 
Ziel, den Pflanzenschutz zu re-
duzieren und setzt daher ver-
stärkt auf Piwi- Rebsorten. Die 
Genossenschaft erwartet, dass 
in den kommenden Jahren etwa 
25 bis 30 Winzer ihre Weinberge 
mit Piwis verjüngen. Ihnen be-
ratend zur Seite steht das  
Qualitätsmanagement von 
Deutsches Weintor, das die Ver-
jüngung begleitet und den Er-
kenntnisgewinn allen Ge nos-
senschaftsmitgliedern zur Ver-
fügung stellt. 

„Mit dem Qualitätsverspre-
chen der drei Marken, den viel-
fältigen geplanten Marketingtä-
tigkeiten und vor allem der  
Innovationsfreudigkeit ist  
Deutsches Weintor auch im 
kom menden Geschäftsjahr 
wieder gut aufgestellt, um die 
Herausforderungen des Jahres 
2022 zu meistern. Diese liegen 
insbesondere in den drama-
tisch gestiegenen Beschaffungs-
kosten und den noch nicht ab-
zuschätzenden Auswirkungen 
der Inflation auf das Verbrau-
cherverhalten“, blickt Jentzer 
verhalten optimistisch in die 
Zukunft.  Deutsches Weintor

Deutsches Weintor gut 
aufgestellt für die Zukunft

Im Rahmen der Verleihung des 
Grauburgunder-Preises 2022 
im Birkenmeier-Ausstellungs-
park in Breisach-Niederrim-
singen, fand auch die Krönung 
der Bereichsweinprinzessin 
Kaiserstuhl-Tuniberg statt. Sie 
heißt Vera Klingenmeier, ist 
20 Jahre jung und kommt aus 
Vogtsburg-Oberrotweil. Sie 
studiert derzeit Grundschul-
lehramt in Freiburg und ist 
nebenher leidenschaftlich ger-
ne im Weinberg. Die Krönung 
übernahmen die beiden  
badischen Hoheiten Jessica  
Himmelsbach (Badische 

Weinprinzessin Kaiserstuhl- 
Tuniberg gekrönt

Wein königin) sowie Geraldine 
Liebs (Badische Weinprinzes-
sin). 

Das Bereichsweinfest in Brei-
sach war abgesagt worden, so-
dass sich der Badische Wein-
bauverband in Absprache mit 
der Naturgarten Kaiserstuhl 
GmbH und der Kaiserstühler 
Weinwirtschaft über den wür-
digen Rahmen für die Krönung 
der Bereichsweinprinzessin 
Kaiserstuhl-Tuniberg im öf-
fentlichen Teil des Graubur-
gunder Preises beim Tasting im 
Park sehr freute.
  Naturgarten Kaiserstuhl

Erfolgreiche Markgräfler Winzer in Aigle  
 Foto: Weingut Wolfgang und Andreas Löffler
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Die Eventreihe „Komm näher! 
Naheweinfestival“ wurde An-
fang Juli mit der Veranstaltung 
Rebenbeben fortgesetzt. Bei 
strahlendem Sonnenschein 
und entspannter Atmosphäre 
verkosteten über 600 Weinge-
nießer Naheweine. Dabei wur-
den die Besucher zusätzlich 
mit einem atemberaubenden 
Blick über Wallhausen und das 
Naheland belohnt.

Pünktlich zum Start am 
Samstag strömten die Besucher 
zum Johannisberg in Wallhau-
sen, um an der Veranstaltung 
Rebenbeben teilzunehmen. 
Der Aufbau der Veranstaltung 
fand bereits am Vortag statt, so 
sorgten Tasting-Zone, Bühne, 
Weinbar sowie Palettensofas, 
Sitzgarnituren und Liegestühle 
für Wohlfühlatmosphäre.

An 13 Ständen in der Tas-
ting-Zone konnten bei 12 Na-
he-Winzern jeweils drei Weine 
verkostet werden. Zusätzlich 
dazu gab es auch einen alko-
holfreien Stand, bei dem Säfte 
aus der SooNahe-Region pro-
biert werden konnten. Zu spä-

Rebenbeben – ein  
Festival im Rebenmeer

GESCHÄFTS-
VERBINDUNGEN

Herbstdienstleistungen
Abfüllung von Säften inkl.
direkter Rückkühlung.
Ausstattung direkt möglich.
Weinsteinstabilisierung mittels 
Kältekontaktverfahren.
Kaltsterile Abfüllung von SR.
VERKAUF VON TRAUBENSAFT

www.raumland-gmbh.de
info@raumland-gmbh.de
Raumland GmbH, Bockenheim
Tel. (0 63 59) 43 45

terer Stunde wurden die Wein-
bergsreihen und das Gelände 
lebhaft beleuchtet. Die vielen 
Strahler tauchten den Johan-
nisberg bei Nacht in ein einzig-
artiges Licht.

Der Veranstalter Weinland 
Nahe e.V. und die vielen Teil-
nehmer sind sehr zufrieden mit 
der Veranstaltung. Aufgrund 
des positiven Feedbacks der 
Winzer und Besucher ist klar, 
dass auch nächstes Jahr die Re-
ben auf dem Johannisberg wie-
der beben. Weinland Nahe

Beim diesjährigen Trollinger- 
Summit hat Martin Fischer 
vom Weingut Sonnenhof in 
Vaihingen/Enz den ersten Platz 
belegt. Sein bester Tropfen 
kommt von alten Reben, die 
stark zurückgeschnitten wur-
den, und kam nach der Gärung 
mit minimalem Schwefel für 
fast zwei Jahre ins gebrauchte 
Tonneau. Auf Platz zwei lande-
ten Martin, Philipp und Julian 
Notz aus Sachsenheim, auf 
Rang drei Reinhard und Chris-
tine Baumgärtner vom Sach-
senheimer Panoramaweingut 
Baumgärtner. 

Weitere Erzeuger in den Top 
Ten sind Weingut Sankt Anna-
garten (Beilstein), Weinmanu-
faktur Untertürkheim, Wein-
gärtner Cleebronn-Güglingen, 
die Fellbacher Weingärtner, 
das Weingut Bernhard Ellwan-
ger (Großheppach), die Wein-
gärtner Marbach und das Steil-
lagenweingut Stephan Muck 

Die besten  
Trollinger gekürt

(Bietigheim). Alexander Spöri 
von der Staatlichen Lehr- und 
Versuchsanstalt für Wein- und 
Obstbau in Weinsberg (LVWO), 
der auch die Jury leitete, nann-
te den Trollinger in seiner Lau-
datio „identitätsstiftend und 
tief in der DNA der Schwaben 
verwurzelt”. Durch andere Kon-
sumgewohnheiten sei die Flä-
che in 20 Jahren zwar von 2.500 
auf 1.950 Hektar gesunken, die 
Qualität aber gestiegen: etwa 
durch Mengenreduzierung, 
schonende Vinifizierung und 
bei Premiumtropfen durch die 
Reifung im Holz. Wie Spöri 
durchblicken ließ, laufe in der 
LVWO derzeit ein Projekt an, 
über das das Sortenprofil wei-
ter geschärft werden soll. Beim 
Trollinger-Summit handelt es 
sich um den umbenannten, 
1998 aus der Taufe gehobenen, 
Trollinger-Wettbewerb der Ver-
einigung Württemberger Wein-
güter.

Eine Gruppe von Jungwin-
zern will mit der Umbenennung 
das Image der umstrittenen 
Sorte aufpeppen. Insgesamt 
76 Trollinger der Jahrgänge 2018 
bis 2021 waren beim zweiten 
Summit ins Rennen gegangen, 

von denen sich nach einer kri-
tischen Vorauswahl durch Stu-
dierende der Weinbauschule 
Weinsberg 41 für die Zwischen-
runde qualifizierten. Eine elf-
köpfige Jury entschied über die 
Sieger des Wettbewerbs.  kk

Strenge Kriterien 
beim Wettbewerb
Insgesamt werden beim Mon-
dial du Chasselas Medaillen in 
fünf Kategorien vergeben, in 
vier Kategorien waren die 
Markgräfler Winzer im Jahr 
2022 dabei: Millésimes“ 2020-
2021 (die Hauptkategorie, mit 
maximal 4 g Restzucker pro 
Liter), „Swing“ (Weine bis 
11,5  % vol Alkohol), „Blanc 
supérieur“ (edelsüße Weine), 
„Vinification spéciale“ (speziel-
ler Ausbau zum Beispiel im 
Barrique) und „Vieux millési-
me“ (alte Jahrgänge). Jeder 
Wein wird blind verkostet. Die 
Jury bewertet die Weine nach 
der 100-Punkte-Skala. 

Gutedel oder Chasselas
Der Chasselas beziehungswei-
se Gutedel gilt als älteste Kul-
turrebe der Welt. In Deutsch-
land wurde zu Beginn des 17. 

Jahrhunderts nachweislich 
Gutedel angepflanzt, zuerst in 
Württemberg und Franken, ein 
Jahrhundert später in Sachsen 
und südlich von Freiburg im 
heutigen Markgräflerland. Die-
ses hat sich bis heute mit etwa 
1.050 Hektar zum Hauptanbau-
gebiet des Gutedels in Deutsch-
land entwickelt. In Saale-Unst-
rut erstreckt sich der Anbau auf 
fast 30 Hektar. Europaweit 
wachsen Gutedelweine auch in 
Frankreich (Elsass, Savoy und 
Loiretal), in Rumänien, Un-
garn, Tschechien und insbe-
sondere in der Schweiz. Hier 
spielt er in den französisch 
sprechenden Gebieten West-
schweiz und Wallis mit einer 
Anbaufläche von rund 4.000 
Hektar eine dominante Rolle. 
Im Wallis heißen die Weine 
meist Fendant, in den übrigen 
Gebieten Chasselas
 Markgräfler Weingüter e.V.

Rebenbeben im Rebenmeer Foto: Kareem
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TERMINE UND MEHR

TERMINE

VEG mit Goldenem Lindenblatt geehrt „Für ihren vor-
bildlichen Einsatz zum Wohle der Studierenden an der 
Hochschule Geisenheim University“ wurde Mitte Juli das 
„Goldene Lindenblatt“ bei der traditionellen „Stunde der 
Heimat“ während des Lindenfestes im 1250. Jubiläums-
jahr der Hochschulstadt Geisenheim durch den Bürger-

meister, Christian Aßmann, an die VEG – Geisenheim Alum-
ni Association e.V., vertreten durch den VEG-Präsidenten, 

Robert Lönarz, verliehen. Lönarz, der seit 2008 Präsident der 
1894 gegründeten Vereinigung Ehemaliger Geisenheimer (VEG) 
mit rund 3.100 organisierten Mitgliedern der Hochschule – einer 
der größten Alumniverbände in Deutschland – ist, freute sich sicht-

lich über die Auszeichnung. Mit dem Goldenen Lindenblatt werden 
Personen geehrt, die sich dauerhaft und überdurchschnittlich im 
öffentlichen Leben der Hochschulstadt engagieren oder sich auf 
andere Weise um das Wohl der Bürger bemüht haben.  hgu

Runkel übernimmt Referatsleitung Zum 1. Juli hat Hildegard  
Runkel die Leitung des Referats Einkommensalternativen bei der 
Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz übernommen. Sie folgt 
damit auf Dr. Elisabeth Seemer, die sich nach mehr als 34 Jahren 
Engagement für Betriebe mit Einkommensalternativen in den Ru-
hestand verabschiedete. Runkel arbeitet bereits seit 2007 als Be-
raterin an der Landwirtschaftskammer in Bad Kreuznach. lwk

Mittwoch, den 10. August 2022, 8.30 bis 17.30 Uhr
Seminar mit Exkursion: Trocken- und Hitzestress
Dieses Seminar der LWG Bayern richtet sich an alle Winzer, die nach 
Handlungsmöglichkeiten suchen, dem Trocken- und Hitzestress zu 
begegnen – abseits der Bewässerung. Dafür werden kurzfristige und 
auch langfristige Maßnahmen aufgezeigt. Das Seminar ist in einen 
theoretischen und praktischen Block aufgeteilt. Anmelden kann 
man sich bis 3. August 2022 per E-Mail an daniel.hessdoerfer@lwg.
bayern.de. Weitere Infos gibt‘s unter: www.lwg.bayern.de/weinbau.

Mittwoch, den 17. August 2022, 14 bis 16.30 Uhr
Ecovin Herbstvorbereitung – Ökologische Weinbereitung
Nach dem positiven Zuspruch der letzten beiden Jahre wird Ecovin 
auch 2022 das Ecovin Herbstvorbereitungsseminar digital durch-
führen. Es wird Vorträge über die vorangegangene Vegetationsperi-
ode sowie zu Rotweinbereitung, Tannin- und Farbmanagement und 
zur pH-Wert Stabilisierung durch Säuremanagement im Most bei 
früher Lese geben. Auch über die Änderungen in der EU-Öko-VO 
informieren die Referenten. Zum Herbstvorbereitungsseminar sind 
Öko-Winzer sowie alle Interessierten herzlich eingeladen. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Die Anmeldung ist bis 
zum 15. August per E-Mail an info@ecovin.de unter Nennung des 
Weingutes, des Namens und der E-Mail-Adresse möglich. 

Freitag, den 19. August 2022, 9.30 bis 16.30 Uhr
10. Monzeler Weinrechtstag
Der 10. Monzeler Weinrechtstag findet in diesem Jahr zum Thema 
„Klimawandel und Weinbau“ in Osann-Monzel (Weingut K. Veit) 
statt. Das Recht muss auf die Folgen des Klimawandels eine Antwort 
geben und zugleich auch zu Vorsorge- und Anpassungsmaßnahmen 

verpflichten beziehungsweise solche ermöglichen. Der Monzeler 
Weinrechtstag will in einem ersten Teil sich der Frage stellen, ob und 
wie rechtlich die Folgen der Ahr-Flutkatastrophe für den Weinbau 
aufgefangen wurden. Der zweite Teil der Veranstaltung widmet sich 
den Vorsorge- und Anpassungsmaßnahmen aus önologischer und 
rechtlicher Perspektive. Aufgrund der globalen Dimension ist 
zudem ein Blick über den nationalen Tellerrand auf die Auswirkun-
gen des Klimawandels auf die Menschen im globalen Süden 
geboten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Kapazitäten vor Ort sind 
aber begrenzt. Um eine verbindliche Anmeldung bis zum 31. Juli 
2022 per E-Mail (Weinrechtstag@gwdg.de) oder telefonisch  
(  05 51/39 – 2 74 15) an Prof. Dr. José Martínez wird gebeten.

Montag, den 3. September 2022
Anmeldeschluss für „Mondial des Vins Extrêmes“
Seit 1991 organisiert CERVIM den internationalen 
Wettbewerb, um die Weine aufzuwerten und zu 
prämieren, die in den Bergen oder in Regionen, die 
durch schwierige orografische Konditionen 
gekennzeichnet sind, hergestellt werden. Dieser 
Wettbewerb soll dazu beitragen, die Qualität jener 
Weine zu verbreiten und hervorzuheben. Aus 
technischen Gründen werden die Degustationen 
der Mondial des Vins Extrêmes sowie die Degustati-
onen des Extreme Spirits International Contest auf 
den 29.und 30. September 2022 verschoben. Bis zum 
3. September 2022 können noch Weine und Destillate 
eingereicht werden. Weitere Infos unter: mondialvinsextremes.com.

Mehr Termine unter www.dwm-aktuell.de/termine.

IN KÜRZE

Gedrückte Stimmung bei den 
Winzern in Freyburg-Unstrut: 
Mit einem Absatz von 1,75 Mio. 
Litern (Geschäftsjahr 2020/ 
2021) lag die Winzervereini-
gung Freyburg-Unstrut ein 
ganzes Drittel unter dem Vor-
jahresergebnis von 2,65 Mio. 
Litern. 

„Die heißen und staubtro-
ckenen Jahrgänge 2020 und 
2021 mit ihren Kleinsternten 

trüben damit die Jahresbilanz 
deutlich“, beschreibt Ge-
schäftsführer Hans Albrecht 
Zieger die angespannte Situa-
tion zur Generalversammlung 
der Winzervereinigung Frey-
burg-Unstrut am 2. Juli 2022.

Geringeres Traubengeld
Die geringen Erntemengen 
schlagen sich auch im Trau-
bengeld der Mitglieder nieder, 

Geringe Erntemengen  
trüben Jahresbilanz 

die hier mit deutlichen Einbu-
ßen zu rechnen hätten. Durch 
höhere Durchschnittserlöse 
konnten die Rückgänge beim 
Umsatz auf ein Viertel begrenzt 
werden. So habe der Direktver-
kauf über die genossenschafts-
eigene Weingalerie und der 
Onlinehandel weiter an Fahrt 
gewonnen. Weiteren Ertrags-
zuwachs erhofft sich Zieger von 
der Vergrößerung der eigenen 
Vertriebsabteilung. Die habe 
im Frühjahr teilweise das Ge-
schäft mit den Lebensmittel-
ketten (LEH) übernommen, die 
jetzt direkt von Freyburg belie-
fert werden. Der langjährige 

Vertriebspartner Mack & 
Schühle betreut weiterhin vor 
allem die Eigen- und Discount-
marken. Zumindest stimme die 
aktuelle Lage in den Weinber-
gen hoffnungsfroh. Sowohl 
Sonne als auch Regen haben 
bislang für ein „normales“ Re-
benwachstum gesorgt. Auch 
wäre man diesmal von Früh-
jahrsfrösten und Hagelüberra-
schungen verschont geblieben. 
Nach derzeitigem Stand könne 
Mitte September mit der Lese 
begonnen werden, die Lese-
menge sollte dann wieder 
deutlich über der Zwei-Millio-
nenmarke liegen. red
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19. August 2022 . Ausgabe 3310 | SPORT KAISERSTUHL Kaiserstühler Wochenbericht

Kaiserstuhl. Dass die Rennrad-Pro-

fis der Deutschland Tour am Kaiser-

stuhl Station machen, ist nun wirk-

lich kein Wunder. Das Mini-Mittelge-

birge am Oberrhein ist schließlich

das absolute Traumrevier für Renn-

radler.

Früh am Morgen. Die Sonne
schaut kaum über den höchsten
Punkt des Kaiserstuhls. Meine Beine
aber brennen schon lichterloh. Was
kein Wunder ist: Wie wild kurble ich
auf dem Rennrad die steile Rampe
hinauf zur Schelinger Höhe. Richtig
lang ist der Anstieg von Bahlingen
aus zwar nicht, aber dafür heftig –
bei bis zu 16 Prozent Steigung auf der
drei Kilometer langen Strecke ist
Oberschenkelkraft gefragt.

Typisch Kaiserstuhl: Weit hoch
geht es zwar nirgends, aber fast alle
Pässe haben es in sich. Die schwung-
vollen Kurven des Mini-Gebirges am
Westrand des Schwarzwaldes sind
wie gemacht für anspruchsvolle
Rennradtouren. Die Weinbergterras-
sen sind durchzogen von einem Netz
verschlungener Nebenstraßen. So
wie auch am nahe gelegenen Tuni-
berg, wo sich steile Rampen zwi-
schen Weinbergen mit aussichtsrei-
chen, kurvigen Höhenwegen ab-
wechseln. Genau darum lieben ja
Rennradlerinnen und Rennradler
die Region tief im Süden. Und oft ge-
nug spannt sich tiefblauer Himmel
über die Szenerie, denn die Wein-
baugebiete Kaiserstuhl und Tuni-
berg gehören zu den sonnigsten Ge-
genden in Deutschland.

Was macht den Kaiserstuhl aus?

Die große Vielfalt auf engstem
Raum. Der einstige Vulkan ist zwar
von überschaubarer Größe, doch er
erhebt sich wie eine Insel im Ober-
rheingraben zwischen Schwarzwald
und Vogesen und ist eine einmalige
Kulturlandschaft aus Weinbergen,
Wäldern und Obstwiesen. Und zwi-
schen die Weinbergterrasse schmie-
gen sich schmucke Winzerdörfchen.
„Am liebsten trainiere ich im Kaiser-

Wo Kurven wie ein Lasso schwingen
Deutschland Tour am 27. August am Kaiserstuhl - Patrick Kunkel berichtet

stuhl“, schwärmt auch Rennradprofi
Heinrich Haussler. Die Landschaft
hat es dem Rennfahrer mit australi-
schem Pass sichtlich angetan. Er lebt
und trainiert seit 15 Jahren in Frei-
burg: „Ich kenne hier jeden Stein
und jeden Baum am Straßenrand“,
sagt er und grinst breit: „Ich bin kein
klassischer Bergfahrer. Die Wellen
im Kaiserstuhl und rund um den Tu-
niberg sind für mich ideal. Hier jagt
eine steile, kurze Rampe die nächs-
te. Das ist ein bisschen wie bei den
Frühjahrsklassikern in Flandern. Al-
so ein Terrain, das ich am liebsten
mag.“ Zudem: Das angenehme Kli-
ma! Selbst im Winter könne er hier
noch seine Rennradrunden drehen,
wenn oben im Schwarzwald Schnee

liege. Und überhaupt: Die Land-
schaft. „Einfach wunderschön.“

Bergankunft ein Muss

Eine Einschätzung, mit der er
nicht alleine ist: Wenn die Deutsch-
land Tour Ende August nach Südba-
den kommt, steht neben dem Schau-
insland auch der Kaiserstuhl auf
dem Plan – „natürlich!“, findet Fabi-
an Wegmann, der Sportliche Leiter
von Deutschlands wichtigstem Rad-
rennen. Der Streckenplaner und Ex-
Radprofi lebte selbst einige Jahrewe-
gen der idealen Trainingsbedingun-
gen in Freiburg: „Wenn man hier in
diese Region kommt, dann ist der
Kaiserstuhl aus Radsportsicht eben-
so ein Muss wie eine Bergankunft

auf dem Schauinsland.“ Mein Plan
für das Wochenende: Auf den Spu-
ren der Profis die schönsten Renn-
radspots der Region abklappern. Die
150-Kilometer-Profi-Etappe der
Deutschland Tour habe ich mir aller-
dings in zwei Tage aufgeteilt und bei-
de Touren noch ein bisschen verlän-
gert. Einen Tag lang will ich rund um
den Schauinsland auf den Bergstra-
ßen im Schwarzwald Höhenmeter
sammeln. Heute zieht es mich in die
harmonisch gewellten Reblands-
chaften von Kaiserstuhl und Tuni-
berg.

Schlag auf Schlag

Von Freiburg aus rolle ich erstmal
flach durch die sanft gewellte March.
Als ich den Kaiserstuhl erreiche,
geht es Schlag auf Schlag: Zuerst die
giftigeRamperaufaufdieSchelinger
Höhe. Und nach einer kurzen, rasan-
ten Abfahrt ab Oberbergen der kna-
ckige Anstieg zum berühmten Texa-
spass. Der Straßenübergang ver-
dankt seinen Namen dem Umstand,
dass seine Serpentinen wie ein Las-
so schwingen. Baßgeige heißt die le-
gendäre Kurvenkombination, die
sich im unteren Teil des Anstiegs
durch die Rebhänge fräst – legendär
und zugleich das wohl am meisten
fotografierte Motiv im ganzen Kai-
serstuhl.

Bei der Deutschland Tour werden
hier die Profis in hohem Tempo die
zweite Bergwertung unter sich aus-
machen. Ich lasse es gelassener an-
gehen, aber dennoch fließt der
Schweiß in Strömen. Auch kein
Wunder, denn jetzt gart mich die
Morgensonne bereits ordentlich
durch. Was ich mir bei allem sportli-
chen Ehrgeiz nicht entgehen lasse:
Den Stopp oben am Texaspass, um
dieweitenBlickeunddassagenhafte
Panorama über die Weinbergterras-
sen zu genießen. Eine Versuchung,
der selbst hartgesottene Radprofis
nicht widerstehen können: „Ich lie-
be es, hier einfach mal abzusteigen.
An klaren Tagen kann man bis zu
denVogesen sehen“, schwärmt auch

Heinrich Haussler, der mit seinem
Team ebenfalls bei der Deutschland
Tour am Start sein wird.

Der ideale Standort

Beim Rennen wird Heinrich na-
türlich keine Zeit für ausgiebigen
Landschaftsgenuss haben. Im Trai-
ningsalltag genießt er die sonnigsten
Region Deutschlands. „Ehrlich, ich
will hier gar nicht mehr weg. Für
mich ist die Region der ideale Stand-
ort für Radsportler. Du hast hier al-
les:MankannhunderteHöhenmeter
im Schwarzwald sammeln, kilome-
terlang flach im Rheintal rollen oder
eben das abwechslungsreiche, wel-
lige Terrain von Kaiserstuhl und Tu-
niberg unter die Räder nehmen.“

Nach dem Kaiserstuhl machen
sich die Profis weiter auf dem Weg
ins Markgräflerland ehe es am Ende
in die Schwarzwaldberge geht. Ich
bleibe lieber hier und hänge noch
eine Extrarunde durch die Rebter-
rassen abseits der Hauptstrecken
dran. Denn viele Weinbergswege
sind asphaltiert, steil und gehen
richtig in die Beine. Und vor allem
sind sie für den Autoverkehr ge-
sperrt. Davon kann ich einfach nicht
genug kriegen.

Hoch und wieder runter

Hinter jeder Biegung ziehen mich
die weiten Blicke in ihren Bann. Im
Wiegetritt erklimme ich die unter lo-
kalen Rennradlern als legendär steil
geltenden Mondhaldeschleifen.
Bergab rausche ich durch die ver-
schlungenen Kurvenkombinatio-
nen, die Generationen von Kaiser-
stühler Winzern in die steilen Hänge
aus Löß gefräst haben. Seit der Rö-
merzeit wird hier Weinbau betrie-
ben. Aber eins ist am Ende meiner
Tour sonnenklar: In Deutschlands
sonnigster Ecke fühlt sich garantiert
nicht nur der Wein wohl!

Die dritte Etappe der Deutsch-
landTourkommtam27.Augustnach
Freiburg. Die Route führt zuerst über
die Anstiege des Kaiserstuhls und
endet mit einer Bergankunft auf dem

Schauinsland im Schwarzwald, dem
Hausberg von Freiburg. Freiburg –
Schauinsland, 148,9km, 2.640 Hö-
henmeter, Start inFreiburg 13.50Uhr,
Ankunft in Bahlingen um ca. 14.30
Uhr. Bergwertung Schelinger Höhe:
14.40 Uhr, Bergwertung Texaspass:
14.48 Uhr. Infos: www.deutschland-
tour.com. Die Straßen sind an dem
Tag teilweise gesperrt.

Bahlinger SC empfängt Steinbach
Bahlingen. Das Regionalligateam
des BSC ist gut in die Runde gestartet.
Nach dem Einzug ins Pokal-Achtelfi-
nale hielt man auch beim SSV Ulm
mit, verpasste es beim 0:1 aber, Zähl-
bares mitzunehmen. Insbesondere
in der letzten halben Stunde war der
BSC näher an einem Treffer, doch da
führten bereits die Gastgeber nach
einem Tor in der 55. Minute. Für die

Bahlingervergab der aufgerückte Mi-
hailo Trkulja in der Nachspielzeit die
beste Torchance. Treffsicherer will
man sich am morgigen Samstag prä-
sentieren, wenn der TSV Steinbach
Haiger ab 14 Uhr im Kaiserstuhlstadi-
on gastiert. Die Hessen gehören ei-
gentlich zu den Liga-Mitfavoriten,
zieren aber nach zwei Spieltagen
überraschend das Tabellenende.

Forchheim (afe). „Ein bisschen so

wie Martin“. Dieser Leitsatz beglei-

tete die Kinder des katholischen Kin-

dergartens St. Johannes, passend

zu St. Martin seit dem Herbst ver-

gangenen Jahres über gleich mehre-

re Monate hinweg. Im Vordergrund

standen dabei verschiedene Aktio-

nen, bei denen die Kinder für die

Themen Teilen und Helfen sensibili-

siert wurden.

Kürzlich fand die Aktion nun
ihren Abschluss, indem die Kinder
eigene Kleiderspenden an Wolfgang
und Monika Hauser vom Verein
Asante übergaben, die in wenigen
Tagen, mit den Kleidungsstücken im
Gepäck nach Kenia aufbrechen wer-
den, um dort für strahlende Kinder-
augen zu sorgen.

Schon die kleinsten Kinder ken-
nen die Geschichte des heiligen St.
Martin, der seinen Mantel teilte und
die eine Hälfte einem Bettler schenk-
te, der bis dato den eisigen Tempera-
turen des Winters schutzlos ausge-
liefert war. In einer besonderen Akti-
on durften die Kinder des Forchhei-
mer Kindergarten St. Johannes nun
selbst „ein bisschen so wie Martin“
werden. Denn seit dem vergangenen
Herbst wurde dieses Thema immer
wieder im Kindergarten aufgegrif-
fen. „Pädagogisch steht diese Aktion
zu St. Martin in Verbindung mit Ver-
antwortung, mit Helfen und Teilen“,
erklärte Kindergartenleiterin Alex-
andra Nutto zu den Hintergründen.

Als Highlight der Aktion kann si-
cher der Kindergartenbesuch von
Monika und Wolfgang Hauser vom
VereinAsante imApril verbuchtwer-
den, die sich bereits seit 2014 für die

„Ein bisschen so wie Martin“
Forchheimer Kindergarten spendet Kinderkleidung an den Verein „Asante“

Menschen und insbesondere
die Kinder in Kenia, Afrika en-
gagieren. Mit im Gepäck hatte
das Ehepaar eine ganze Reihe
von eigenen Fotos und Video-
material von ihren Besuchen
in Kenia, mit denen den Forch-
heimer Kindern anschaulich
nähergebracht wurde, in wel-
chen bescheidenen Verhält-
nissen die Kinder und Men-
schen dort zumeist leben: Oh-
ne Strom, ohne fließendes
Wasser in einfachsten Lehm-
hütten und meist tag ein, tag
aus, die Nationalspeise „Uga-
li“, ein Gemisch aus Maismehl
und Wasser, da Obst und Ge-
müse in den seltensten Fällen
erschwinglich sind. Thematisiert
wurden aber auch die schönen Din-

ge rund um das Land Afrika mit sei-
nen Gewohnheiten, den lebensfro-

hen Menschen, wilden Tie-
ren und Lebensmittel, was
vielen Kindern durch eine
Kostprobe nachdrücklich
in Erinnerung bleiben
wird.

„Das Land hat extrem
gelitten, die Leute dort sind
wirklich gebeutelt“, erklär-
te Monika Hauser nun die-
ser Tage im Hof des Kinder-
gartens, wo ein erneutes
Wiedersehen stattfand. Die
Corona-Pandemie, die da-
mit verbundene Schlie-
ßung der Schulen und der
Wegfall der meist einzigen
abwechslungsreichen
Mahlzeit des Tages, ge-

schlossene Hotels, fehlende Touris-
ten und nun der Ukraine-Russland-
Konflikt mit ausbleibenden Getrei-
delieferungen und eine Umstellung
des gesamten Schulsystems haben
die ohnehin schon prekäre Lage der
Menschen dort noch verschlechtert.

Ein kleiner Lichtblick für die Kin-
der in Kenia ist da der Besuch von Fa-
milie Hauser, die eine ganze Ladung
von Kleidungsstücken im Gepäck
haben werden, die die Forchheimer
Kinder im Nachgang an die Aktionen
raussuchten, um diese mit ihren ke-
nianischen Freunden zu teilen. „Ich
habe extra ein schönes Sommerkleid
mitgebracht“, erklärte eine Schulan-
fängerin freudestrahlend. Freude-
strahlend machten sich auch die
Forchheimer Kinder nach der Über-
gabe wieder auf den Weg ins Kinder-
gartengebäude, jedoch nun ausge-
stattetmit einerPlakette,diedenKin-
dern bescheinigte, dass sie jetzt „ein
bisschen so wie Martin“ sind.

Riegel. Das Land Baden-Württem-

berg unterstützt Denkmaleigentü-

mer beim Erhalt ihrer Denkmale.

Nun wurde für eine Sanierungsmaß-

nahme an der Michaelskapelle ein

Zuschuss von 24.830 Euro bewilligt.

„Ich freue mich, dass für die Sa-
nierung der Stützmauer der Ruine
Michaelskapelle in Riegel vom Land
im Rahmen der Denkmalförderung
ein Zuschuss in Höhe von 24.830 Eu-
ro bewilligt wurde. Historische Ge-
bäude prägen das Stadtbild und sind
Sinnbild unserer Kultur. Mit der För-
derung stellen wir sicher, dass auch
zukünftige Generationen Denkmäler
vor Ort hautnah erleben können und
wichtige Identitätsanker im Stadt-
bild erhalten bleiben“, sagte die
CDU-Landtagsabgeordnete Marion

Zuschuss für Sanierung bewilligt
Förderung für dasKulturdenkmalMichaelskapelle in Riegel

Gentges MdL, Betreuungsabgeordne-
te für den Wahlkreis Emmendingen.

Die Finanzierung des Denkmal-
förderprogramms erfolgt ausschließ-
lich aus Landesmitteln, die der Land-
tag Baden-Württemberg beschlossen
hat. Der überwiegende Anteil der
Fördermittel stammt dabei aus den
Erlösen der staatlichen Toto-Lotto
GmbH Baden-Württemberg.
Im Rahmen der zweiten Tranche hat
das Ministerium für Landesentwick-
lung und Wohnen Baden-Württem-
berg für den Erhalt von 75 Kultur-
denkmalen weitere 6,3 Millionen Eu-
ro freigegeben.Dabei entfallen30Be-
willigungen auf Vorhaben privater
Eigentümer, 29 auf solche von Kir-
chen und 16 auf Vorhaben von Kom-
munen.Weitere Informationenunter
www.denkmalpflege-bw.de.

Dritte Etappe der Deutschlandtour
Vogtsburg. Die dritte Etappe der
Deutschlandtour startet am Sams-
tag, 27. August in Freiburg (13.50 Uhr)
mit Ziel auf dem Schauinsland. Der
Kaiserstuhl wird auch mit den Päs-

sen Schelinger Höhe und Texas Pass
überquert.

Dort werden die 120 Radprofis je-
weils auch um Punkte für die Berg-
wertung kämpfen.

Dass die Rennrad-Profis der Deutschland Tour am Kaiserstuhl Station ma-

chen, ist nun wirklich kein Wunder. Fotos: privat

Weit hoch geht es zwar nirgends, aber fast alle Pässe haben es in sich.

Die Forchheimer Kindergartenkinder überreichten

Wolfgang und Monika Hauser im Beisein von Leite-

rin Alexandra Nutto (von rechts) ihre Kleiderspen-

den für Afrika. Foto: Anna Feler

Im Rahmen des Besuchs von Monika und Wolfgang Hauser durften die Kin-

der auch typische Produkte aus Afrika kennenlernen.

Foto: Wolfgang Hauser

2 x 2 SC-Tickets
zu gewinnen
Gewinnspiel mit badenova

Fußballfans aufgepasst: Wie zu 
jedem Heimspiel des SC Freiburg
verlosen wir gemeinsam mit 
dem Energieversorger badenova 
attraktive Sitzplatz-Tickets für die 
Fußball-Bundesliga in Freiburg. 
Nächster Heimspiel-Gegner am 
Freitag, 26. August um 20.30 Uhr 
ist der VfL Bochum. Zu gewinnen 
gibt es 2 x 2 Eintrittskarten für 
einen Sitzplatz auf der Osttribüne
des Europa-Park Stadions.

Wer die SC-Tickets gewinnen 
möchte, beantwortet dazu die 
folgende Gewinnspielfrage und 
ruft ab Mittwoch, 17. August bis 
Sonntag, 21. August, 0 Uhr unter 
01 37/9 37 95 69 (0,50 € pro Anruf
aus dem Dt. Festnetz/Mobil-
funk) an, nennt das Stichwort 
„badenova“ und die richtige 
Antwort. Teilnahme ab 18 Jahren. 
Ein Gewinnspiel von:
Wochenzeitungen am Oberrhein 
Verlags GmbH, Denzlinger Str. 42, 
79312 Emmendingen. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Welcher ehemalige SC-Kapitän 
arbeitet heute als U19-Trainer bei 
Freiburgs kommendem Gegner VfL 
Bochum?

A) Martin Braun
B) Julian Schuster
C) Heiko Butscher

Viel Glück!
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Gottenheim. Der Gemeinderat
Gottenheim hat in seiner letzten
Sitzung vor der Sommerpause eine
moderate Erhöhung der Gebühren
für das Betreuungsjahr 2022/2023
im Kindergarten „St. Elisabeth“, in
der Kernzeitbetreuung „Rappelkis-
te“ und in der Kleinkinderbetreu-
ung „Schatzinsel“ beschlossen. Mit
der Gebührenerhöhung und den
damit verbundenen Satzungsände-
rungen folgt der Gemeinderat den
Empfehlungen der kommunalen
und kirchlichen Spitzenverbände.

Der Gemeindetag von Baden-
Württemberg hatte in einem Rund-
schreiben an die Gemeinden zur
Fortschreibung der gemeinsamen
Empfehlungen der Kirchen und der
kommunalen Landesverbände zur
Festsetzung der Elternbeiträge für
das Kindergartenjahr 2022/2023
eine Erhöhung der Gebühren für
das kommende Kindergartenjahr
empfohlen. Dabei verweist der Ge-
meindetag unter anderem auf die
angespannte wirtschaftliche Situa-
tion im Land, die Kostensteigerun-
gen bei Personal und Sachleistun-
gen und auch auf die Inflation. Man
habe sich verständigt, die gestiege-
nen Kosten zumindest teilweise zu
berücksichtigen und eine Erhö-
hung der Elternbeiträge um pau-
schal 3,9 Prozent zu empfehlen –
auch um die Qualität der Betreu-
ung in den Einrichtungen zu si-
chern. „Mit dieser Empfehlung
bleibt die Steigerung erneut be-
wusst hinter der Entwicklung der
tatsächlichen Kostensteigerung zu-

Aktuelles aus dem Gemeinderat in Gottenheim

rück“, heißt es in dem Rundschrei-
ben des Gemeindetages.

Für ein Kind ohne Geschwister
zahlen die Eltern ab dem kommen-
den Kindergarten- und Schuljahr in
der Kleinkindbetreuung 376 Euro
im Monat und damit 14 Euro mehr
als bisher. Bei Kindern mit einem
Geschwister beträgt die Gebühr
künftig 279 Euro, bei zwei Ge-
schwistern 189 Euro und bei drei
odermehrGeschwisternwerden75
Euro im Monat fällig. Wird die ver-
längerte Öffnungszeit in Anspruch
genommen, erhöht sich der Eltern-
beitrag entsprechend.Auch im Kin-
dergarten sollen die Gebühren um
rund 3,9 Prozent steigen, ein Kind
in der Regelgruppe kostet ab Sep-
tember 138 Euro im Monat, in der
Gruppe mit verlängerter Öffnungs-
zeit werden 152 Euro fällig, der Be-
such der Ganztagsgruppe kostet
256 Euro. Bei Geschwisterkindern
werden die Gebühren analog der
Kleinkindbetreuung gestaffelt.

Aufgrund der steigenden Kinder-
zahlen in der verlässlichen Grund-
schule und der seit 2011 nicht ange-
hobenen Betreuungsgebühr in der
Kernzeitbetreuung „Rappelkiste“
wolle man auch dort die Gebühren
im kommenden Schuljahr anhe-
ben, informierte Bürgermeister
Christian Riesterer. So soll der El-
ternbeitrag künftig bei einer Be-
treuung bis 13.05 Uhr auf 40 Euro
(bisher 35 Euro) und bei einer Be-
treuungbis 14Uhrkünftigauf45Eu-
ro (bisher 40 Euro) angehoben wer-
den. (ma)

Das Deutsche Weininstitut
(DWI) hatte gemeinsam mit den
regionalen Gebietsweinwerbun-
gen im Jahr 2010 erstmals 40 Hö-
hepunkte der Weinkultur ausge-
zeichnet. Ziel war es, wein- und
kulturinteressierte Touristen auf
interessante Anlaufstellen in den
13 deutschen Weinanbaugebieten
aufmerksam zu machen, sie da-
durch zu einem Besuch der Regio-
nen zu animieren und damit den
Weintourismus in den Regionen
zu fördern. Aufgrund des großen
Erfolgs wurde das Projekt in 2013
wiederholt und bereits in 2019 be-
schlossen, das Projekt Höhepunk-
te der Weinkultur in 2022 erneut
durchzuführen.

Eine unabhängige Jury hatte
aus über 50 eingereichten Vor-
schlägen in diesem Jahr 14 wein-
kulturelle Höhepunkte ausge-
wählt. Darunter gleich zwei aus
Baden. Die Urkunde wurde durch
die Deutsche Weinkönigin Sina
Erdrich im Rahmen einer Preisver-
leihung in Bernkastel-Kues über-
reicht.

Voraussetzung für die Bewer-
bung war, dass die vorgeschlage-
nen Höhepunkte in einer der 13
Weinbauregionen liegen, ganz-
jährig zu besichtigen und öffent-
lich zugänglich sind.

Die Hohlgassen bilden sich
durch Erosion und die jahrhun-
dertelange Nutzung als Weg. Die-
se Naturdenkmale sind quasi die
Zeitzeugen der beschrittenen We-
ge der Kaiserstühler Vorfahren
unddurch jahrhundertelangeNut-
zung entstanden. Mit dem Tritt der
Zugtiere und dem Rollen der Wa-
genräder wurde der anstehende

Lösshohlwege gewürdigt – auch der Weinlehrpfad des Staatsweingutes Freiburg in Ihringen mit dabei

Lössuntergrund zu pulverförmi-
gen Staub zermahlen und gleich-
zeitig festgetreten. Der Regen tat
sein Übriges und schwemmte in
Bächen den Löss nach unten ab.
Lösshohlwege sind ökologisch
wertvolle Lebensräume für viele
Pflanzen und Tiere, da sie speziel-
le Bedingungen bieten. Es gibt al-
so gleich mehrere Gründe, die die-
se Auszeichnung rechtfertigen.

„Diese Auszeichnung bringt die
Weinkultur in unserer schönen
RegionKaiserstuhl-Tuniberg inbe-
sonderer Form zum Ausdruck“,
freut sich der Aufsichtsratsvorsit-

Ihringen/Kaiserstuhl. Die Löss-

Hohlwege im Naturgarten Kaiser-

stuhl sowie der Professor Blan-

kenhorn Weinlehrpfad des Staats-

weinguts Freiburg auf dem Blan-

kenhornsberg wurden in diesem

Sommer vom Deutschen Weinin-

stitut im Rahmen einer Preisver-

leihung in Bernkastel-Kues als Hö-

hepunkt der Weinkultur 2022 aus-

gezeichnet.

zende der Naturgarten Kaiser-
stuhl Gesellschaft und Bürger-
meister der Stadt Vogtsburg, Ben-
jamin Bohn.

Die etwa 300 Meter lange Eich-
gasse in Vogtsburg-Bickensohl ist
mit ihren 15 Metern Tiefe die
mächtigste Lösshohlgasse in Ba-
den-Württemberg. Durch sie führt
zum Beispiel auch der Kaisers-
tuhlpfad oder der Lösshohlwege-
Pfad rund um Bickensohl.

Einige der wenigen verbliebe-
nen Hohlgassen im Naturgarten
Kaiserstuhl sind unter anderem
die Scheibenbuckgasse in Bicken-

sohl, die Schlichtengasse in Ihrin-
gen (Foto), die Stalleckgasse in Ih-
ringen, die Blachengasse zwi-
schen Bickensohl und Achkarren,
dieBuntehalengasse inBötzingen,
die Dullentalgasse in Ihringen und
die Hohlgassen bei Endingen.

Wer die Lößhohlwege unter
fachkundiger Leitung kennenler-
nen und erleben möchte, wendet
sich am besten an die Kaiser-
stühler Gästeführer, zu finden
über die Online-Plattform
www.kaiserstuehler-gaestefueh-
rer.de. Sie bieten geführte Hohl-
wegtouren an und organisieren
für Gruppen auch maßgeschnei-
derte Touren. Auch im Naturzent-
rum Kaiserstuhl in Ihringen wird
das Thema Lösshohlwege aufge-
griffen und anschaulich erklärt
(www.naturzentrum-kaiserstuhl.de).

„Die Auszeichnung ist ein tolles
Werbemittel für unsere schöne
Region Kaiserstuhl-Tuniberg und
wir freuen uns sehr darüber, dass
gleich zwei Einreichungen aus Ba-
den punkten konnten“, so Ulrike
Weiß, Geschäftsführerin der Na-
turgarten Kaiserstuhl Gesell-
schaft. Denn auch der Professor
Blankenhorn Weinlehrpfad des
Staatsweinguts Freiburg auf dem
Blankenhornsberg in Ihringen er-
hielt die wertvolle Auszeichnung.

Der Professor Blankenhorn
Weinlehrpfad rund um den Guts-
betrieb Blankenhornsberg ermög-
licht auf einem Rundweg einen
Einblick in die Welt des Weines.
An ausgewählten Stationen kann
Wissenswertes über die Anfänge
des Weingutes und dessen Ent-
wicklung bis hin zu den Merkma-
len des heutigen Staatsweingutes
in Erfahrung gebracht werden.
Auf dem Spaziergang durch den
Blanken-hornsberger Doktorgar-
ten erfährt man Informatives über
Rebsorten, Weinbau und Klima
amKaiser-stuhl sowievieleweite-
re Besonderheiten rund um das
Thema Wein. (RK)

Weitere Informationen unter

https://staatsweingut-freiburg.de/

weingut/hintergrund/professor-

blankenhorn-weinlehrpfad/

Der Löss-Hohlweg Schichtengasse in Ihringen- Foto: dhe

Rabiater Trinker
Breisach. Am Sonntag, 21. Au-

gust wurde die Polizei gegen 14.50
Uhr um Hilfe gebeten, da sich
auf dem Breisacher Marktplatz
eine männliche Person aufhalten
und Passanten beleidigen würde.
Im Rahmen der Kontrolle muss-
ten sich die eingesetzten Beamten
denAggressionendes59-Jährigen
aussetzen. Der sichtlich Alko-
holisierte beleidigte die Polizisten

POLIZEINOTIZEN

und drohte, sie umzubringen und
zu verprügeln. Trotz angelegten
Handschellen und den ständigen
Versuchen den Mann zu beru-
higen, spuckte er auf dem Weg
zur Dienststelle einem der Be-
amten ins Gesicht. Die beim Po-
lizeirevier durchgeführte Atem-
alkoholüberprüfung ergab einen
Wertvonweit über zwei Promille,
weshalb er nach Rücksprache
mit dem Gericht seinen Rausch
in der Zelle ausschlafen musste.

Betreuung wird teurer„Höhepunkte der Weinkultur 2022“

 0.88 

Linders Glottertäler 
Schäufele®
ohne Knochen, klein oder 
groß, mild gesalzen, aus 
eigener Produktion, im 
Frischepack,
je 100 g (1 kg = 8.80)  1.19 

Linder’s 
Frischwurstaufschnitt 
reichhaltig sortiert, aus 
eigener Produktion, 
je 100 g  1.19 

Weißwürste Münchner Art
nach altem Hausrezept, aus 
eigener Produktion,
je 100 g

Aktion

 0.99 

Ballrechten-Dottingen:  
Bunte Salate Lollo biondo/
rosso, Eichblatt grün/rot
oder Kopfsalat   
Kl. I,
je St.

Aktion

 1.79 

Italien/Spanien/
Griechenland:  
gelb- oder 
weißfleischige 
Nektarinen   
Kl. I, 
je 1-kg-Schale

Knaller

 0.99 

Galbani
Mozzarella Classic   
125-g-Abtropfgew.,
je 225-g-Btl.
(1 kg = 7.92)

Aktion

 9.99 

Fürstenberg 
Premium Pilsener 
oder Export   
je 20 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.51)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

 2.45 Brötchen groß
je 3 St.

Aktion

 3.40 
1 Nussschnecke & 
1 Tasse Kaffee   
zusammen

Scannen  und 
direkt  los chatten!*

DIETER  SCHNEIDER

Dank WhatsApp 
keine Angebote 
mehr verpassen!
1. QR-Code scannen
2.  Anfrage starten, PLZ angeben 

und Markt auswählen 
3.  Sonntags Angebotsprospekt 

zugesendet bekommen.* 
*Jederzeit abbestellbar.

 Erhältlich im SB-Regal 
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Besuche REWE 
Dieter Schneider auch 
im Internet unter: 
www.rewe-dieter-schneider.de
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Für dich geöffnet: Montag bis Samstag von 7 bis 22 Uhr
79227 Schallstadt, Basler Str. 12 • 79112 Freiburg-Munzingen, St. Erentrudisstr. 1a • 79291 Merdingen, Alter Graben 1a

im REWE Markt 
Munzingen & Merdingen

Du findest 
uns auch auf
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Altstadt wird am 9. September
zur pulsierenden Flanier-, Shopping-
und Genussmeile.

15. Endinger
Lichternacht

Seiten
6/7

Geselliges Genießen: Vereins-
gemeinschaft Bötzingen lädt ein
vom 9. bis 12. September.

22. Bötzinger
Dorf- und Weinfest

Seite 5

Viele neue Angebote:
VHS Nördlicher Kaiserstuhl stellt ihr
Herbst-/Winterprogramm 2022 vor.

Immer am
Puls der Zeit

Seite 10

Feiern und genießen: Winzer,
Vereine, Gastronomie und Gemeinde
laden ein von Freitag bis Montag.

Burkheimer
Weintage

Seite 11

Vogtsburg (se). Ein ganz großes Rad-

sportfest wurde bei der dritten Etap-

pe der Deutschland-Tour im Kaiser-

stuhl gefeiert. 120 Radprofis aus 20

Mannschaften wurden von einigen

hundert Zuschauern besonders an

den Steigungen im Spalier an den

Straßenrändern bejubelt.

Zehn Jahre nach der Regio-Tour in-
ternational war die Weltklasse des
Radsports wieder am Start. Das lock-
te viele Fans und Hobbyfahrer zur
Etappe von Freiburg über den Kaiser-
stuhl zum Schauinsland an. Auch der
erste Sieger der Regio-Tour im Jahr
1985, der Villinger Uli Rottler, konnte
am Texas-Pass oberhalb von Ober-
bergen begrüßt werden. Schon viele
Stunden vor der Durchfahrt waren
vieleZuschauer an die Strecke gekur-
belt, um dabei sein zu können.

Der Sport und die Geselligkeit
rückten dabei eng zusammen. In

Viel Begeisterung auf der Königsetappe
Großes Radsportfest bei der dritten Etappe der Deutschland-Tour im Kaiserstuhl

Schelingen luden die Radsportfreun-
de und in Oberbergen die Feuerwehr
sowie am Texaspass die Schiedsrich-
ter-Clique aus Kiechlinsbergen zu
Radler-Hocks mit Leckerbissen aus
Küche und Keller ein. Mit etwas Ver-
spätung konnten die 120 Radprofis

mit La-Ola-Wellen in der sonnigen
Weinmetropole besonders an den
Steigungen begrüßt und angefeuert
werden. Wertungspunkte in der
Bergwertung wurden auf der Sche-
linger Höhe und am Texaspass verge-
ben. Auf dem Schelinger Gipfel hatte

Frederik Raßmann (Team Dauner)
und auf der Höhe zwischen Oberber-
gen/Kiechlinsbergen Bergtrikot-Trä-
ger Jakob Geßner (Team Lotto) die
deutschen Radrennfahrer jeweils die
Nase vorne und fuhren als erste Über
die Wertungslinien.

Geschke im Blickpunkt

Die dritte Bergwertung an der
Horbener Luisenhöhe gewann dann
der Belgier Harm Vanhaucke. Beson-
ders im Blickfeld der Fans waren na-
türlich auch der Freiburger Lokal-
matador Simon Geschke und der
Ravensburger Emanuel Buchmann
(Team Bora). Mit dem Ausgang der
vorletzten Etappe der Deutschland-
Tour hatten beide jedoch letztlich
nichts zu tun. Geschke analysierte:
„Bei mir war heute nicht mehr im
Tank. Die Etappe war von den Fans
jedoch super für mich.“

Auf der Höhe des Schauinslands
beiFreiburgholte sichdannnachvier
Stunden im Radsattel nach einem
Soloritt der Brite Adam Yates (Team
Ineos) mit einigem Vorsprung die
Königsetappe. Neben der Tageswer-
tung übernahm er auch als neuer Ge-
samtführender das Rote Trikot wäh-
rendTexaspass-GewinnerGeßner ins
Bergtrikot schlüpfen konnte. Teilwei-
se wurde die 149 Kilometer-Etappe
von Regen- und Gewitterschauern
begleitet. Ex-Profi Andre Greipel
meinte: „Heute sahen wir eine beein-
druckende Leistung von den Fahrern
fast wie bei einem Bergzeitfahren.“
Allerorten gab es viel Beifall und An-
feuerung sowie super Stimmung im
südbadischen Rad-Mekka.wöchentlich auf Seite 2 

Amtliche 
Bekanntmachungen
der Bürgermeisterämter
Endingen und Forchheim

  WochenBericht  WochenBericht
    KAISERSTÜHLER

App laden und auf 
dem Tablet lesen!

www.wzo.de Nr. 35 . Freitag, 2. September 2022 52. Jahrgang . Auflage: 20 300 (END)

Der Musikverein nutzte die Gelegenheit, um die Zuschauer vor dem Feuerwehrhaus bis in die Abendstunden mit

Speisen und Getränken zu bewirten. Foto: Johannes Vogel

Die Fans hatten das Geschehen im Blickfeld.

Foto: Sebastian Ehret

Auch in Königschaffhausen war das samstägliche Radsportereignis der Deutschland-Tour ein nicht alltäglicher

Termin, zumal die dritte Etappe direkt durch den Ort führte. Foto: Johannes Vogel

1,39 €

1,19 €

0,99 €

www.metzgerei-kaiser.de

Angebote  
05.09.-10.09.2022

Schweinshaxen

am Freitag 09. September 
frisch gegrillte Schweinshaxen 
gerne vorbestellen

Taubergießenschinken

SCHWEINEHALS  
ODER SCHNITZEL

9,99 €

2,89 €

5,55 €

1A Lyoner  

Schinkenwurst 
mit hohem  
Magerfleischanteil 

Fleischsalat  
oder Fleischsalat Light

Kohlrouladen
klassich gefüllt

Schäufele

9,99 €

neuer Job?
• Fleischer (m/w/D)

• Produktionshelfer (m/w/D)

Unsere Vorteile:

�  Ausbildung im 
Handwerksbetrieb 
umfasst alle Schritte 
von der Produktion 
bis zum Verkauf

� Familiäre Atmosphäre

�  Junges Team

� Innovative Metzgerei

� Vielfältige 
Aufgabenbereiche

Jetzt 
Bewerben

Rheinhausen  07643-265  Riegel  07642-9211232 Herbolzheim  07643-221

Das neue
VHS-Programm nächste 

Woche bei uns!
Bitte beachten Sie die Bei-
lage der Volkshochschule

Nördlicher Breisgau
in einem Teil

unserer nächsten Ausgabe!

edekaschwoerer

CITY MARKT  

ENDINGEN - IM 

-EN DER STADT
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www.edeka-schwoerer.de

Montag - Freitag 8.00 - 19.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Wir freuen uns  

auf Ihren Besuch!

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!

Tel. 07641-912322
 Denzlinger Str. 27, Emmendingen
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March. Der Klimaschutzverein
March ist überaus aktiv. Bereits im
Juli hat der rührige Klimaschutzver-
ein eine lange geplante Klimaex-
kursion nach Tübingen mit einer
Gruppe Interessierter angetreten.
Nach einer umweltfreundlichen
Anreise mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, wurde die Gruppe im
Tübinger Ratssaalvon Boris Palmer,
OberbürgermeisterderStadtTübin-
gen, empfangen. Im Anschluss
konntevondenüberaus interessier-
ten Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern das Heizkraftwerk der Stadt-
werke besichtigt werden. Zudem
informierte sich die Gruppe über
die klimagerechte Energie- und
Wärmeerzeugung in der schwäbi-
schen Stadt. Tübingen hat in allen
Bereichen zukunftsweisende Maß-
nahmen ergriffen, um dem drin-
gend notwendigen Klimaschutz
Rechnung zu tragen. So wird etwa
die Stromversorgung sehr umwelt-
freundlich gestaltet; mit Wind-,
Wasser- und Solarenergie. Letztere
wird von 16 PV-Parks sowie 25 So-
laranlagen in der Stadt geerntet.
Darüber hinaus hat Tübingen in
Süddeutschland bis dato elf Wind-
parks errichtet. Genehmigungen
für weitere Windparks sind in Vor-
bereitung. In fünf Anlagen wird
mittels Wasserkraft regenerativer
Strom erzeugt. Dank der geplanten
Verbindung mehrerer Nahwärme-
netze können dann unterschied-
licheWärmequellen,wieSolarwär-
me und Wärme aus der Kläranlage,
optimal genutzt werden. Die Wär-
me, die als Abwärme bei der Strom-
produktion erzeugt wird, wird zwi-
schengespeichert und dann be-
darfsgerecht den Verbrauchern der
Stadt zu Verfügung gestellt. Mit der
Nutzung der Abwärme kann im Ge-
gensatz zu Kondensationskraftwer-
ken die zwangsweise anfallende
Wärme genutzt werden und heizt
weder Flüsse noch Umwelt auf. In
Deutschland könnten theoretisch

Klimaexkursion nach Tübingen / Radtour nach Eichstetten

noch mehr als alle vorhandenen
Häuser mit Abwärme aus der
Stromerzeugung CO-frei beheizt
werden. Rund 60 Prozent der Ener-
gie und etwa 40 Prozent der CO-
Emissionen könnten eingespart
werden, teilt der Klimaschutzver-
ein mit. Des Weiteren wurde in Tü-
bingen samstags die kostenfreie
Nutzung der Busse eingeführt. Ne-
ben großzügigen Radwegen wurde
eine Vielzahl von Fahrradrepara-
tursäulen aufgestellt.

Radausflug nach Eichstetten

Dank der neu ausgerichteten
Radwege konnte der Klimaschutz-
verein jetzt im Sommer vom Rat-
haus Hugstetten zum Cafe Mitein-
nander nach Eichstetten radeln. Die
Konzeption der neuen Ausschilde-
rungwurdemitdemvomLandkreis
beauftragten Büro für Radwege und
dem Klimaschutzverein March ent-
wickelt. Jetzt warten die Aktivisten
des Klimaschutzvereins gespannt
darauf, dass die neue Beschilde-
rung zeitnah umgesetzt wird. Viel-
leicht noch vor dem Stadtradeln,
das jetzt im September wieder ge-
startet wird. Am 18. September star-
tet der Klimaschutzverein die Rad-
tour „der sichere Schulweg“ von
der Gemeinschaftsschule Buch-
heim zur Realschule nach Bötzin-
gen. Auch beim Stadtradeln geht
der Verein in diesem Jahr wieder
mit einem eigenen Team an den
Start. 2021 hatten der Klimaschutz-
verein beim Stadtradeln den zwei-
ten Platz erreicht. Mitmachen und
die Alltagswege klimagerecht zu
meistern ist das Ziel der Veranstal-
tung. Anmeldung über https://
www.stadtradeln .de /registrieren
und dann das Team „Klimaschutz-
verein“ auswählen, empfiehlt Vor-
stand Christian Meyer vom Kli-
maschutzverein. Infos zu Rad-
wegen und Stadtradeln gibt es un-
ter https:// kurzelinks.de/rad-in-
march. (RK)

Breisach/Kaiserstuhl. Seit dem
1. Juli 2020 beträgt die Umsatz-
steuer fürRestaurant-undVerpfle-
gungsdienstleistungen nur sieben
statt 19 Prozent. Mit dem „Dritten
Corona-Steuerhilfegesetz“ hat der
Bundestag die Verlängerung die-
ser Regelung bis Ende 2022 be-
schlossen. Das Ziel: Die Umsatz-
steuersenkung soll dazu beitra-
gen, dass sich die Gastronomie-
betriebe nach der langen
Corona-bedingten Schließung
wieder erholen können. Außer-
dem soll es den Konsum stärken
und der Konjunktur in der Corona-
Pandemie neuen Schub geben.
Pläne für eine längere Senkung
der Mehrwertsteuer in der Gastro-

Forderung: Beibehaltung der Sieben-Prozent-Mehrwertsteuer in der Gastronomie zur Schaffung von Perspektiven / Viele Betriebe stünden wegen der Umsatz- und Personaleinbußen vor der Aufgabe

nomie stehen nun nach Angaben
von Finanzminister Christian
Lindner auf der Kippe.

Der Naturgarten Kaiserstuhl
(NGK) als touristische Kooperati-
on der 13 Städte- und Gemeinden
am Kaiserstuhl und Tuniberg
(Bahlingen, Bötzingen, Breisach,
Eichstetten, Endingen, Gotten-
heim, Ihringen, March, Merdin-
gen, Riegel, Sasbach, Teningen-
Nimburg und Vogtsburg) der
Weinwirtschaft, des Landkreises
Breisgau Hochschwarzwald, des
BLHV sowie der Gastronomie for-
dert nun eine klare Positionierung
der Politik für die Beibehaltung
der Mehrwertsteuer in der Gastro-
nomie. In einem Schreiben an die
hiesigen Bundestagsabgeordne-
ten, bittet der NGK diese, sich für
die gesenkte Mehrwertsteuer in

der Gastronomie weiter einzuset-
zen. „Ein Auslaufen der Mehr-
wertsteuersenkung würde, die
bereits stark gebeutelte Branche
vor noch größere Herausforderun-
gen stellen“, so Ulrike Weiß Ge-
schäftsführerin von der Naturgar-
ten Kaiserstuhl Gesellschaft.

Denn, die aktuellen Herausfor-
derungen für das Gastgewerbe
könnten nach mehr als zwei Jah-
ren Pandemie kaum größer sein:
Enorme Kostensteigerungen bei
Lebensmitteln, Energie und Ge-
hältern, Mitarbeitermangel und
die Tilgung von pandemiebeding-
ten Krediten bedrohen die Exis-
tenz vieler Betriebe. Die Branche
hat in der Pandemiezeit in erhebli-

chem Maße Mitarbeiter verloren,
diese zurückzuholen und neue zu
gewinnen, seimithohenMehrkos-
ten verbunden, teilt die NGK mit.

In Zeiten massiver Inflation, in
der sich Bürgerinnen und Bürger
immer weniger leisten könnten,
wäre der Effekt einer Anhebung
der Mehrwertsteuer auf Speisen
von sieben auf 19 Prozent ein her-
ber Schlag ins Kontor für die Gas-
tronomie. Denn: Diese habe durch
die Pandemie einen bisher unge-
kannten Aderlass an Personal er-
lebt; zahllose Betriebe stünden
kurz vor der Aufgabe. Gastrono-
miebetriebe sind in vielen Ort-
schaften, gerade am Kaiserstuhl
und Tuniberg, die zentrale Begeg-

Ulrike Weiß. Foto: zVg

nungsstätte für die Bürgerinnen
und Bürger. Ohne Gastronomie
funktioniere der Tourismus nicht
mehr, so der NGK.

Mit einer Entfristung der Sie-
ben-Prozent-Mehrwertsteuer für
die Gastronomie könnten die drin-
gend benötigten Perspektiven
geschaffen werden. Gleichzeitig
würde damit die überfällige steu-
erliche Gleichbehandlung von Es-
sen hergestellt werden.

Die Gesellschafter der NGK sind
sich einig: „Es muss weiterhin al-
len möglich sein, sich einen Res-
taurantbesuch leisten zu können
und der Branche muss vor allem
Planungssicherheit gegeben wer-
den.“ (RK)

Kontrollstelle
Breisach. Bei einer Kon-

trollstelle, die durch die Bun-
despolizei, die Gendarmerie
sowie Beamte des Polizeire-
viers Breisach am Donnerstag,
1. September, am Grenzüber-
gang in Breisach eingerichtet
wurde, mussten etliche Fahr-
zeuglenker wegen unter-
schiedlichster Verstößen ver-
warnt oder angezeigt werden.
Besonders hervorgehoben
werden kann die Kontrolle
eines 35-jährigen französi-
schen Fahrzeugführers, der
sich auf Verlangen weder aus-
weisen noch einen Führer-
schein vorweisen konnte. Ein
Atemalkoholtest ergab einen
Wert von knapp 0,6 Promille,
ein Drogentest reagierte positiv
auf Kokain. Alle Delikte wer-
den angezeigt.

Trunken im Auto
Breisach. Am Sonntag, 4.

September, wurde gegen 18.20
Uhr am Grenzübergang in Brei-
sach ein 41-jähriger Autofahrer
im Rahmen einer Verkehrs-
kontrolle überprüft, nachdem
er in Schlangenlinien fuhr und
nicht auf die Anhaltezeichen
der Polizei reagierte. Ein Atem-
alkoholtest ergab einen Wert
von knapp einem Promille,
weshalb eine Blutentnahme
durchgeführt und die Fahrer-
laubnis einbehalten wurden.
An dem Fahrzeug konnten
zudem frische Unfallspuren
festgestellt werden. Wie der
Mann später angab, fuhr er
unweit der Kontrollörtlichkeit
gegen ein Verkehrsschild, was
sich durch aufgefundene
Kleinteile an der Unfallstelle
bestätigte. Der rumänische
Staatsangehörige musste eine
Sicherheitsleistung hinterle-
gen und wird angezeigt.

POLIZEINOTIZEN

Während die Wassergebühr na-
hezu konstant bleibt, sogar etwas
sinken wird, wird die Abwasser-
gebühr in den Jahren 2022 und
2023 gegenüber dem vorherigen
Zeitraum etwas ansteigen.

Bürgermeister Christian Rieste-
rer betonte, es sei erfreulich, dass
trotz erheblicher Investitionen in
den Eigenbetrieben Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseiti-
gung – etwa in Abwasserkanäle
oder neue Wasserleitungen – die
Gebühren für die Bürgerinnen
und Bürger nicht wesentlich an-
steigen würden.

Wie Robert Häuser berichtete,
sinken die Preise fürs Wasser um
13 Cent je Kubikmeter. Geringe Er-
höhungen gibt es nur bei Gebüh-
ren für größere Wasserzähler. Bei
den Abwassergebühren für die
Jahre 2022 und 2023 müssen die
Gottenheimer mit einer Erhöhung
von 13 Cent je Kubikmeter rech-
nen–hierwurdenbisher 1,53Euro
je Kubikmeter verbrauchten
Frischwassers und 0,57 Euro je
Quadratmeter befestigte Fläche
für in die Kanalisation einfließen-
des Oberflächenwasser berech-
net.

Neukalkulation der Wasser- und Abwassergebühren / Abwasserpreis steigt leicht

Damit wird die Wasserver-
brauchsgebühr netto für 2022 und
2023 auf 1,75 Euro je Kubikmeter
festgelegt (bisher 1,88 Euro). Die
Zählergrundgebühren sind je nach
Maximaldurchfluss gestaffelt.
Während bei kleineren Wasser-
zählern die Gebühr dieses Jahr und
2023 praktisch gleich bleibt, wer-
den bei Wasserzählern mit einem
Durchfluss von 16 Kubikmetern
pro Stunde künftig 10,60 Euro im
Monat fällig (bisher 10,10 Euro).

Schmutzwassergebühr steigt

Die Schmutzwassergebühr
wird für 2022 und 2023 auf 1,66
Euro le Kubikmeter Frischwasser
festgesetzt (bisher 1,53 Euro). Die
Niederschlagswassergebühr be-
trägt nun 0,73 Euro je Kubikmeter
bebaute und befestigte Fläche
(bisher 0,57 Euro).

Gottenheim. Einstimmig nahm

der Gottenheimer Gemeinderat

unlängst die zuvor von Robert

Häuser, Geschäftsführender Ge-

sellschafter des auf Gebührenkal-

kulationen spezialisierten Büros

Schmidt-Häuser aus Nordheim,

per Videoschaltung vorgestellte

neue Gebührenkalkulation für

das Wasser und das Abwasser in

Gottenheim in den Jahren 2022

und 2023 an und stimmte den ent-

sprechend geänderten Satzun-

gen zu. Große Veränderungen und

insbesondere Kostensteigerun-

gen müssen die Gottenheimer

nicht befürchten.

Die neuen Gebühren gelten
rückwirkend ab dem 1. Januar
2022. Kostenüberdeckungen oder
-unterdeckungen werden in den
Eigenbetrieben Wasserversor-
gung und Abwasserbeseitigung
innerhalb der vorgeschriebenen
Ausgleichsfrist von fünf Jahren
ausgeglichen.

Die letzte Gebührenkalkulation
wurde 2018 vorgenommen. Um
die Gesamtkosten der Wasserver-
sorgung und der Abwasserbeseiti-
gung wie vorgeschrieben zu de-
cken, müssen in regelmäßigen
Abständen Neukalkulationen der
Gebühren vorgenommen werden.
Um das Verwaltungsteam im Rat-
haus zu entlasten, hatte der Ge-
meinderat im Frühjahr beschlos-
sen, die Neukalkulation an ein
darauf spezialisiertes Büro zu ver-
geben.

Die Gemeinderäte stimmten
mit Bürgermeister Riesterer über-
ein, dass die Versorgung mit Was-
ser und die Beseitigung von Ab-
wasser in einer Gemeinde ein ho-
hes Gut sei und dass dies auch et-
was kosten dürfe. Die Pflege und
Modernisierung der Einrichtun-
gen für die Wasserversorgung so-
wie die Abwasserbeseitigung
seien wichtige Aufgaben der Ge-
meinde, die den Bürgerinnen und
Bürgern etwas Wert sein sollten.
Hohe Investitionen in die Förde-
rung und Aufbereitung von Was-
ser wie auch die Abwasserbeseiti-
gung – insbesondere zum Hoch-
wasserschutz etwa bei Starkregen
– in den vergangenen Jahren wür-
den in die Kalkulation der Gebüh-
ren einfließen und sich somit im
Wasser- und Abwasserpreis nie-
derschlagen. Umso erfreulicher
sei, dass die Bürgerinnen und Bür-
ger dieses Jahr und im kommen-
den Jahr keine großen Gebühren-
erhöhungen fürchten müssten.

Marianne Ambs

Das Trinkwasser – hier ein Hochbe-

hälter – bleibt in Gottenheim preis-

lich relativ konstant. Foto: dhe

Klimaschutzverein

Naturgarten Kaiserstuhl fordert klare Positionierung der Politik

Der Wasserpreis sinkt

MITTAGSTISCH Breisach und Umgebung

MittwochDienstagMontagFreitagDonnerstag

8. September 2022 bis 14. September 2022

✁

Basler Straße 14 
Bad Krozingen

Telefon 07633 / 32 34

Putengeschnetzeltes mit 

Reis und gemischtem 

Salat 7,90 e

Seelachsfilet paniert mit 

Rem., Kartoffel- u. grünem 

Salat, Dessert 7,90 e

Schäufele  

mit Kartoffelsalat 

 7,90 e

Kalbsgulasch mit Band-

nudeln, dazu Salat 

 7,90 e

Linsen mit Wienerle  

und Spätzle 

  7,90 e

Grillbraten mit Beilagen, 

Fischragout in Riesling

 9,90 e
Steingasse 1, 79227 Schallstadt,  

Telefon 07664 / 81 40, www.metzgerei-ameyer.de

· Über 40 Sitzplätze · Täglich auch ein vegetarisches Gericht  
· Täglich Frühstücksbuffet · Gerichte zum Mitnehmen

Schäufele o. Rostbratwurst 

mit hausgem. Kartoffel-

salat o. Sauerkraut 8,50 e

Holzfällersteak mit Zwiebel- 

specksauce, Rinderleber 

sauer, mit Brägele 8,50 e

Biergulasch  

mit Kräuterspätzle 

 8,50 e

 Hähnchen süßsauer mit 

Gemüsenudeln oder Reis

 8,50 e
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